
Nr 38 PreisLS — Abschreibungsbetrag und Bewertungsgrundsatz
Leitsätze für die Preisermittlung auf Grund von Selbstkosten (Anlage zur Verordnung PR Nr. 30/53 vom 21.
November 1953)
Stand: 10.06.2019 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

Der Abschreibungsbetrag für Anlagegüter ist unabhängig von den Wertansätzen in der Handels- und
Steuerbilanz zu verrechnen. Er ergibt sich durch Teilung des Anschaffungspreises oder der
Herstellkosten durch die Gesamtnutzung. Die mit der Errichtung und Ingangsetzung verbundenen Kosten
rechnen zu den Anschaffungs- oder Herstellkosten.
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